
Gemeinde Aldenhoven 

DOKUMENTATION  

DER 1. LOKALEN PRÄVENTIONS- UND 

BILDUNGSKONFERENZ DER  

GEMEINDE ALDENHOVEN AM 27.11.2017 



Gut Aufwachsen in der Gemeinde Aldenhoven 

In Fortführung der Teilnahme des Kreises Düren 
an dem Landesprojekt „Kein Kind zurücklassen“ 
wurde eine erste lokale Präventions- und 
Bildungskonferenz in der Gemeinde Aldenhoven 
durchgeführt.  

 

Ziel ist es, eine lückenlose Präventionskette zu 
schaffen und bestehende Vernetzungen und 
Strukturen zu stärken, damit unsere Kinder und 
Jugendlichen in Aldenhoven gut aufwachsen. 



Ablauf- 

Moderation durch den Kreis Düren 

 Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Claßen 

 Einleitende Worte durch die Amtsleitung, Amt für Demografie, Kinder, 
Jugend, Familie und Senioren, Frau Ricken-Melchert 

 Rollenspiel des Jugendrates bei dem am Beispiel einer Musterfamilie die 
unterschiedlichen Angebote und Hilfesysteme beschrieben und verdeutlicht 
wurde, wie wichtig es ist, dass die Systeme entsprechend miteinander 
vernetzt sind, um effektiv arbeiten zu können 

 Bildung von Arbeitsgruppen je Altersklasse 

 Zusammenfassung der Ergebnisse 

 Erstellen einer Roadmap 



Altersgruppe: Minus 9 Monate – 3 Jahre 



Altersgruppe: Minus 9 Monate – 3 Jahre 



Altersgruppe: Minus 9 Monate – 3 Jahre 

Vorhandene Angebote (grüne Karteikarten) 

 Babybegrüßungsdienst 

 Allgemeiner Sozialer Dienst 

 Frühe Hilfen, Kita-Einstieg, Schnuller-Café 

 Stillgruppe, Krabbelgruppe 

 Träger 

 Gynäkologin, Kinderärztin 

 Freizeit und Erholung 

 83 Vereine 

 Hebammen, Schwangerschafts- und Babymassage 

 Ehrenamtliche Familienpaten (kommunizieren im Amtsblatt) 

 Babyschwimmen 



Altersgruppe: Minus 9 Monate – 3 Jahre 

 

 

Wünschenswerte zusätzliche Angebote (rote Karteikarten) Priorisierung 

Aldenhoven ist gut versorgt, nur wird es nicht so angenommen „Transparenz“ 

Niederschwellige Angebote „Bekanntmachung“ 12 Punkte 

KiTa-Plätze und Fachkräftemangel 11 Punkte 

Netzwerktreffen ca. alle 3 Monate zum Austausch 6 Punkte 

Schwangerschaftsgymnastik 4 Punkte 

Hebammenmangel (gibt es ein Verzeichnis?) 3 Punkte 

Elternführerschein 3 Punkte 

Kindertagespflege/Tagesmütter 1 Punkt 

Ärzteverzeichnis/Flyer/Plakate 



Altersgruppe: 3 – 6 Jahre  



Altersgruppe: 3 – 6 Jahre  



Altersgruppe: 3 – 6 Jahre  

Vorhandene Angebote (grüne Karteikarten) 

 9 Kindertagesstätten 

 3 Familienzentren 

 Allgemeiner Sozialer Dienst 

 Träger 

 Gynäkologin, Kinderärztin 

 Regionales Bildungsbüro 

 Freizeit und Erholung 

 83 Vereine 

 Frühe Hilfen, KiTa-Einstieg, Schnuller-Café 

 Therapeutische Praxen 

 Beratungsstellen 



Altersgruppe: 3 – 6 Jahre  

Wünschenswerte zusätzliche Angebote (rote Karteikarten) Priorisierung 

Elternmotivation 7 Punkte 

Mehr Möglichkeiten zur Diagnostik (außerhalb SPZ) 7 Punkte 

Vernetzung KiTas und Kinderärzte 4 Punkte 

Leitungskonferenzen (trägerübergreifend) 4 Punkte 

Mehr Zugang zu Ehrenamtlichen (z.B. Vorlesemütter) 2 Punkte 

Angebote vom FZ online 1 Punkt 

Kulturelle Angebote 

Bedarfe der KiTa´s an FZ geben 



Altersgruppe: 3 – 6 Jahre  

Wie können die Übergänge zu den angrenzenden Lebensphasen verbessert 
werden? 

 Vernetzung aller KiTas und Grundschulen 

 Gleiche Sprache / Haltung 

 Bessere Absprachen (auf Termine bezogen) zwischen KiTa und Grundschule 

 Kontakte knüpfen; auch außerhalb des Planungsbereiches 

 Besuchsformen finden 

 Mehr Zeit für Bewegung 

 Überleitung soll nicht defizitorientiert sein 



Altersgruppe: 6 – 10 Jahre  



Altersgruppe: 6 – 10 Jahre  



Altersgruppe: 6 – 10 Jahre  

Vorhandene Angebote (grüne Karteikarten) 

 2 Ganztagsgrundschulen 

 Allgemeiner Sozialer Dienst 

 Träger 

 Gynäkologin, Kinderärztin 

 Freizeit und Erholung 

 Regionales Bildungsbüro 

 83 Vereine 

 Angebote der Ev. Kirche 

 1 Hort in Aldenhoven (Schulkinderhaus) 

 Therapeuten 



Altersgruppe: 6 – 10 Jahre  

Wünschenswerte zusätzliche Angebote (rote Karteikarten) Priorisierung 

Therapeutische Behandlungen in den Institutionen (KiTa, Schule) durchführen! 8 Punkte 

Bestehende Angebote schützen und nicht abbauen 8 Punkte 

Zugänge zu den Angeboten schaffen „NIEDERSCHWELLIG“ 8 Punkte 

Von Anfang an Vertrauen schaffen 5 Punkte 

Klarheit für die Eltern muss geschaffen werden  

(Gesundheit / Ernährung / Bewegung) 

2 Punkte 

Transparenz der Angebote schaffen 



Altersgruppe: 6 – 10 Jahre  

Wie können die Übergänge zu den angrenzenden Lebensphasen verbessert 

werden? 

 Eltern bewusst machen, dass die Familienzentren übergreifend sind (KiTa und 

Grundschule) 

 Informationsschrift erstellen über Angebote und Hilfen in verschiedenen Medien 

veröffentlichen (sortiert nach Altersklassen und Themenbereiche) 

 Runder Tisch Kita – Grundschulen – Vereine – weiterführende Schulen 

 Gibt es ein Patenschaftsprojekt für die 5.Klässler an der Gesamtschule? 

 



Altersgruppe: 10 – 16 Jahre 



Altersgruppe: 10 – 16 Jahre 



Altersgruppe: 10 – 16 Jahre 

Vorhandene Angebote (grüne Karteikarten) 

 3 weiterführende Schulen 

 Jugendrat, Jugendtreff, Youngside, Offene Jugendeinrichtung Siersdorf, Jugendarbeit der Ev. Kirche und Kath. Kirche 

 Lotsenstelle „Jugend stärken aktiv in der Regio“ 

 Sprechstunde der Polizei – Cool im Konflikt 

 Erziehungs- und Familienberatung in Aldenhoven 

 Streetwork 

 Allgemeiner Sozialer Dienst 

 Gynäkologin, Kinderärztin 

 Regionales Bildungsbüro 

 83 Vereine 

 Freizeit und Erholung 

 Träger 



Altersgruppe: 10 – 16 Jahre 

Wünschenswerte zusätzliche Angebote (rote Karteikarten) Priorisierung 

zentraler Ansprechpartner in Aldenhoven  12 Punkte 

Treffpunkte gestalten / Bedarfe klären 12 Punkte 

Begleitung „Brücke bauen“ 5 Punkte 

Streetworker bekannter machen (durch Jugendamt) 3 Punkte 

Rückmeldung über Social Media 1 Punkt 

Beratungsatlas für Institutionen, Vereine etc. 

Junge Menschen beteiligen 



Altersgruppe: 10 – 16 Jahre 

Wie können die Übergänge zu den angrenzenden Lebensphasen verbessert 

werden? 

 Berufliche Orientierung verbessern 

 Lotsenstelle einladen 

 Berufsfelder-Erkundung 

 IHK-Ausbildungsbotschafter 



Altersgruppe: 16+ Jahre 



Altersgruppe: 16+ Jahre 



Altersgruppe: 16+ Jahre 

Vorhandene Angebote (grüne Karteikarten) 

 3 weiterführende Schulen 

 Beratungsstellen 

 Türkisch-Islamischer Kulturverein 

 Integrationsarbeit Ev. Kirche 

 Jugendrat, Jugendtreff, Youngside, Offene Jugendeinrichtung Siersdorf, Jugendarbeit der Ev. Kirche und 
Kath. Kirche 

 Lotsenstelle „Jugend stärken aktiv in der Regio“ 

 Allgemeiner Sozialer Dienst 

 Gynäkologin, Kinderärztin 

 Regionales Bildungsbüro 

 83 Vereine 

 Freizeit und Erholung 

 Träger 

 

 



Altersgruppe: 16+ Jahre 

Wünschenswerte zusätzliche Angebote (rote Karteikarten) Priorisierung 

Freie Freizeitangebote/Orte 13 Punkte 

Allgemeine Anlaufstelle (Lotse/Mentor) 8 Punkte 

“Käfig“ (Spielen, Fußball, klettern) 6 Punkte 

Runder Tisch 5 Punkte 

Stadteilkonferenzen (Ortsteile) 3 Punkte 

Möglichkeiten der Partizipation zusätzlich zum Jugendrat 2 Punkte 

Eltern stärken/Vernetzung 2 Punkte 

Gymnasium vor Ort/alleiniger Standort weiterführende Schule 



Roadmap 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit Kinder 

gut aufwachsen können? 

Was ist 

konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? Wann  

starten wir? 

 

 

- 9 Monate –  

3 Jahre 

• „Bekanntmachung“ von 

niederschwelligen Angeboten  

Netzwerk Frau Borgmann 

(Kreisverwaltung Düren) 

Frau Lützeler-Dreßen 

(Aldenhovener Praxis für 

Logopädie) 

 

 

 

I. Quartal 

2018 
• „Netzwerktreffen“ ca. alle 3 

Monate zum Austausch  

 

 

 

3 – 6 Jahre 

• Elternmotivation  Netzwerk-

bildung 

Frau Meyer-Schavier  

(Kita Regenbogen) 

Frau Gatzweiler  

(Kita St. Elisabeth) 

Frau Josten 

(Gemeinschaftsgrundschule) 

 

 

I. Quartal 

2018 

• mehr Möglichkeiten zur 

Diagnostik (außerhalb SPZ) 

• Vernetzung aller Kitas und 

Grundschulen 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit Kinder gut 

aufwachsen können? 

 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten 

wir? 

 

 

 

 

 

6 – 10 

Jahre 

• Informationsschrift über Angebote 

und Hilfen in verschiedenen 

Medien veröffentlichen (sortiert 

nach Altersklassen und 

Themenbereiche) 

 

 

 

 

 

Arbeitskreis 

Frau Katja Mund 

(Johannesschule)  

Frau Elke Tetz  

(Dt. Pfadfinderschaft  

St. Georg Siersdorf) 

 

 

 

 

 

I. Quartal 

2018 • Therapeutische Behandlungen in 

den Institutionen (Kiga, Schule) 

durchführen! 

Frau Simone Riesenfeld 

(PhysioGarden by Simone 

Riesenfeld) 

Frau Simone Popielas 

(Aldenhovener Praxis für 

Logopädie) 

Frau Monika Helmann 

(Gemeinschaftsgrundschule) 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit 

Kinder gut aufwachsen 

können? 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten wir? 

 

6-10 Jahre 

(Fortführung) 

• Bestehende Angebote 

schützen und nicht 

abbauen 

Arbeitskreis Frau Simone Riesenfeld 

(PhysioGarden by Simone 

Riesenfeld) 

Frau Elke Tetz  

(Dt. Pfadfinderschaft St. Georg 

Siersdorf) 

Frau Marita Clausmann 

(Johanneswerk Siersdorf e.V.) 

Frau Michela Riccio 

(Tanzsportclub Aldenhoven) 

Frau Elisabeth Homberg 

(Johanneswerk Siersdorf e.V.) 

I. Quartal 2018 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit 

Kinder gut aufwachsen 

können? 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten wir? 

 

6-10 Jahre 

(Fortführung) 

• Runder Tisch KiTa – 

Grundschulen – Vereine – 

weiterführende Schulen 

Arbeitskreis Frau Maria Grzegorczyk 

(Ratsfrau) 

Frau Marita Clausmann 

(Johanneswerk Siersdorf e.V.) 

Frau Michela Riccio 

(Tanzsportclub Aldenhoven) 

Frau Simone Popielas 

(Aldenhovener Praxis für 

Logopädie) 

Frau Katja Mund 

(Johannesschule) 

Herr Jan Meyer 

(Gemeinschaftsgrundschule) 

I. Quartal 2018 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit 

Kinder gut aufwachsen 

können? 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten wir? 

 

6-10 Jahre 

(Fortführung) 

• Zugang zu den 

Angeboten schaffen 

„NIEDERSCHWELLIG“ 

Arbeitskreis Herr Jan Meyer 

(Gemeinschaftsgrundschule) 

  

Frau Monika Helmann 

(Gemeinschaftsgrundschule) 

  

Frau Uschi Dech 

(Familienzentrum Aldenhoven 

„Arche und Am 

Römerpark“/Schulkinderhaus) 

I. Quartal 2018 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit 

Kinder gut aufwachsen 

können? 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten wir? 

 

 

 

 

 

 

10 - 16 

Jahre 

• zentraler 

Ansprechpartner in 

Aldenhoven 

 

 

Gemeinde 

 

 

 

 

 

I. Quartal 2018 

• Beratungsatlas für 

Institutionen, Vereine etc. 

• Treffpunkte gestalten / 

Bedarfe klären 

Herr Lothar Thielen 

(Jugendarbeit der Ev. Kirche) 

Frau Doris Schmid (Offene 

Jugendeinrichtung Siersdorf) 

• Junge Menschen 

beteiligen 

Jugendrat 



Roadmap 

Gruppe Was brauchen wir, damit 

Kinder gut aufwachsen 

können? 

Was ist konkret 

zu tun? 

Wer kümmert sich? 

 

Wann  

starten wir? 

 

 

16+ Jahre 

 

• „freie“ Freizeitangebote 

und Orte 

Runder Tisch  

I. Quartal 2018 

• „Käfig“ (Spielgerät zum 

Klettern, Fußball spielen) 



Bewertung der Veranstaltung  

durch die Teilnehmer 

Bewertungsskala: 

 

• 6 verschiedene Kriterien 

• Bewertungsskala von 1-4 

• Bereich „1“ der Zielscheibe = schlechteste 

Bewertung 

• Bereich „4“ der Zielscheibe = beste 

Bewertung 


